
Die digitale Praxislösung OneBox 
pro ist im letzten Herbst an den Start 
gegangen. Schritt für Schritt stösst 
Curaden damit in den Markt vor 

und hat Erfolg. Kein Wunder, denn 
die Lösung ist umfassend, modern 
und einfach in Abrechnung, Bedie-
nung und Unterhalt. Vor allem funk-

tioniert sie webbasiert und ent-
spricht damit den Standards, die 
heute an eine Software gestellt wer-
den sollten. Die Sicherheit der Daten 

nimmt dabei einen zentralen Punkt 
ein und ist jederzeit garantiert. Alle 
Daten werden laufend auf gesonder-
ten, nur für diesen Zweck verwende-
ten Rechnern gesichert und sind 
mehrfach abgelegt. Wer die Daten 
lieber innerhalb der Praxisgrenzen 
halten will – auch dies ist möglich, 
dann wird ein kleines «Rechenzent-
rum» auf dem Server der Praxis ein-
gerichtet. 

Willkommen im «Digital Club»
Doch auch diesmal gilt: Was hilft 

die beste Lösung, wenn sie nicht 
richtig angewendet wird? Dagegen 
hilft nur eines: Wissen kombiniert 
mit Dienstleistung.

Deshalb geht Curaden mit One-
Box pro einen neuen Weg und hat 
den «Digital Club» gegründet. Er 
wird an der DENTAL BERN seine 
Premiere haben, und für alle, die 
nicht dabei sein können, künftig in 
einer Roadshow unterwegs durch 
die Schweiz sein. 

Wer im «Digital Club» mit-
macht, kauft noch nichts. Aber er be-

kommt eine kostenlose und kon-
krete Einführung der Lösung am 
Beispiel seiner Praxis. Flankierend 
dazu wartet der Club-Newsletter, der 
Wissenswertes zu den neusten Ent-
wicklungen von digitalen Praxen 
vermittelt. Die offerierte Möglich-
keit, sich im Club regelmässig mit 
Praxisbetreibern in der Region aus-
zutauschen, rundet das Angebot ab.

Wer einsteigt und auf die neue 
Lösung OneBox pro wechselt oder 
sogar erstmals den Schritt ins digi-
tale Zeitalter wage, habe Anspruch 
auf Trainings der Mitarbeitenden, 
heisst es bei Curaden zum Club-
Angebot. Die Datenmigration ist 
zudem zu Sonderkonditionen in-
kludiert.

Damit geht Curaden neue Wege. 
Sie führen in die digitale Zukunft. 
Mehr unter: www.onebox-pro.ch DT

Curaden AG
Tel.: +41 44 744 46 46
www.curaprox.com

Ihre digitale Zukunft beginnt heute
OneBox pro – die digitale Praxislösung von Curaden. 

Infos zum Unternehmen

Seit 1. März hat Karr Dental AG die 
Distribution von Curasept über-
nommen. Somit ist die langjährige 
Nummer eins im Schweizer Markt 
wieder präsent.

Herr Koller, wieso behaupten Sie, 
dass Curasept das Original sei, gibt 
es da Kopien?

Curasept Spüllösungen, Zahn-
pasten und Gels werden von der 
Firma Curasept produziert und 
waren jahrelang die Nummer eins 
im Schweizer Markt. Vor zwei Jahren 
trennte sich Curasept von ihrem 
Schweizer Distributor. In der Folge 
war Curasept im Schweizer Markt 
praktisch nicht mehr erhältlich. Es 
wird manchmal behauptet, andere 
Produkte seien das Gleiche wie 
Curasept bzw. deren Nachfolger. Das 
stimmt aber nicht.

Und wie ist Curasept denn heute in 
der Schweiz erhältlich?

Seit dem 1. März 2020 haben wir, 
die Karr Dental AG, die Distribution 
von Curasept übernommen. Das 

Original kann bei uns in der Karr 
Dental ab sofort bezogen werden.

Was hat Sie zu diesem Schritt ver-
anlasst?

Das Karr Dental AG Produkt-
portfolio enthält ausschliesslich 

«Best in Class» Produkte und wenn 
möglich, solche, die bewiesen haben, 
dass sie einwandfrei funktionieren 
und dem Patienten den Nutzen 
bringen, den sie versprechen. Bei 
Curasept ist dies defi nitiv der Fall. 
Darum haben wir uns entschieden 
«Das Original» wieder für die Zahn-
ärzte und Dentalhygienikerinnen in 
der Schweiz verfügbar zu machen.

Gab es noch andere Gründe, Cura-
sept Produkte zu übernehmen?

Die Firma Curasept deckt die 
ganze Palette von Mundhygienepro-
dukten ab und ist somit der ideale 
Partner für unsere Kunden, um alles 
aus einer Hand zu bestellen.

Vielen Dank für das Gespräch. DT

Karr Dental AG
Tel.: +41 44 727 40 00
www.karrdental.ch

Im Dentalbereich werden für prä-
zise, punktgenaue und erfolgreiche 
Laserbehandlungen immer häufi ger 
Lupen verwendet. 

Die zahnmedizinischen Anwen-
dungen mit Lasern beruhen vor 
allem auf der Möglichkeit einer star-
ken Bündelung und einer hohen 
Leistungsdichte des Strahls. 

Aufgrund der optischen Eigen-
schaften einer Lupe wird insbeson-
dere der Schutz der Augen notwen-
dig, da eine Lupe zu einer zusätzli-
chen Erhöhung der Leistungs- und 
Energiedichte beiträgt.

Die neue Lupenbrille F27 kom-
biniert die bewährte Überbrillenfas-
sung F22 von laservision, mithilfe 
eines speziell dafür entwickelten 
Adapters, mit der Lupe eines der 
führenden  deutschen  Hersteller. 
Durch die Vielzahl der verfügbaren 
Laserschutzfi lter für diese Brillenfas-
sung kann für nahezu jede Laser-

anwendung eine passende Lupen-
brille konfi guriert werden. 

Speziell in der Kombination mit 
der HR2.5x/340 mm Binokularlupe 
deckt die Laserschutz-Lupenbrille 
(F27) nahezu alle Mikro-Laser-
anwendungen im Dentalbereich ab. 
Um der Vielfalt der Anwendungen im 
medizinischen Bereich nachzukom-

men, bietet laservision Laserschutz-
Lupenbrillen mit folgenden Arbeits-
abständen an: 340 mm, 420 mm und 
520 mm.

Gerne informieren wir Sie über 
die  verfügbaren  Laserschutzfilter, 
die für die F27-Laserschutz-Lupen-
brille von laservision zur Verfügung 
stehen. DT

LASERVISION GmbH & Co. KG
Tel.: +49 911 9736-8100  
www.uvex-laservision.de

Die ganze Palette von 
Mund hygieneprodukten aus einer Hand

Warum ist Curasept das Original? Auf diese und weitere Fragen 
antwortet der Geschäftsführer der Karr Dental AG, Stephan Koller.

Leichte Lupenbrillen 
für Laserbehandlungen

Die neue Lupenbrille F27 von laservision überzeugt.

Seit dem 
1. März 2020 
haben wir, die 
Karr Dental AG, 
die Distribution 

von Curasept 
übernommen. 

18 DENTAL TRIBUNE · Swiss Edition · Nr. 2/2020Market



www.karrdental.ch


